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ZPHIHLEI IEWWMTM 
und Verkauf von Grheat lYicijeftic Kochöf cn 

EVENkaU VII 

Sport 88.00 
Als einen speziellen Beweggrund während 

nnsererer Denronstratianswoche werden wir 
mit jedem Majesiic Kochofen, welcher zu int- 
mer denselben Preisen verkauft wird, ein 
schönes Sei Waren wie abgebildet frei weg- 
geben. 

Jedes Stück dieser Waren ist das beste sei- 
ner Art. Nicht ein Stück, welches nichi in 

jeder Küche gebraucht wird. Es iann unter 
keinen Umständen für weniger als 88.00 ge- 
kauft werden. Diese Waren sind in unserem 
Laden zur Ansstellung. Verfehli nicht sie 
zu fihe:i. 

Speziell 
Während dieser ganzen Woche wird ein 

spezieller Deinonstratar von der Majesiic Fa- 
brik froh seineuch alles über Kochöfen zu 
zeigen.—Euch zeigen, ivarnin der Majesiic 
Kochofen eeribeste der Welt für irgend einen 

Preis ist. 

Kommt, ob ihr sauft oder nicht 

Erziehung liegt im Wissen von Sachen-— 
Wissen warum der Ofen eines Kochofens 
aufgefeuert ist-«--—Wißt wie das Wasser erhiht 
wird-wie die Oberfläche erbin ist«-warum 
der Majestie so wenig Feuerungsmaterial 
braucht-Wißt wie ein Ofen innen und au- 

ßen gemacht ist. Diese Erziehung kann euch 
auch in der Zukunft dienen. Laßt diese Ge- 

iegenheie nicht beigehen, euch Sachen von 

Jemand zeigen zu lassen, welcher sie kennt. 
Kommt. 
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Was ioll’s sein? 
Beabsichtigt ihr mit dem Arbeiten, Brennen von 

wertvollen Feuerungsmaterial und Verderben von 
teuren Nahrungsmitteln durch enren alten abge- 
nnyten Kochofen fortznfahreni 

Ihr wißt, daß der alte Ofen viet Feuerungsma- 
terial anfbrancht. 

Ihr wißt, daß ihr viel Mühe habt, ihn zum 
Backen richtig in Stand zu letzen-, in der Tat ench 
der Brotteich ab nnd zu verdirbt—»ihr wißt, daß es 

iedeg Jahr beträchtlich für Repiiirs kostet. 
Wartet, denkt nnd rechnet ei- ans. 

Würde ei ench nicht bezahlen einen guten Koch- 
ofen zu kaufen, einen Kochser mit iinesn Ruf. 

Der Great Maiestie biegsame 
und Hat-kahlen eiserne Kvchosen 

Ihr macht keinen F hlee, wenn ihr die Great 

Maiestic lauft-es ist der Kochosen mit dein Rufe-« 
fragt eure Nachbarn. Dann auch ee ist richtig ge- 
macht und aus der richtigen Sorte Material-— 

Dehnbared und Holzlohleueisen--«—belnahe lustdicht 
lusannuengeschmiedets-- mit ren·m Alsbesios ausge- 
legt- die Teile sind biegsam, sodaß sie nicht bre- 

chen können-—hat bewegliches Reservoir nnd einen 

Ofen, welcher sich nicht zusaiumenzieht—-daå ist, 
warum der Majesiic sa wenig Feuerungsmaterial 
braucht, backt richtig jeden Tag im Jahre, erhin 
16 Gallonen Wasser während das Frühstück berei- 
tet wird nnd wenn richtig gehandthabt wird hält 

er slir Lebenszeiten und kostet sast nichts sür Re- 

san-s. 
Kommt nach unserem Laden während der De- 

monstrationswpche, seht den großen Maiestic —iaßt 
euch die vielen ausschließlichen Teile erklären-»sta- 
det aus, warum der Majestic 300 Prozent stärker 
ist als andere Kachöseu wo die meisten Kochiisen 
am Schwächsieu sind. 

Ueberfeht das Dntnn nicht. Dies ist eine spezielle Einladung nn euch nnd eure Freunde; 

W. B. FRYMIRB, Bloomfield. 
——I 

Allerlei ans Stadt und Land 
m 

Fräulein Emina Vollpreifte qui 

Sonnabend noch Scribner, mn ihrem 
Bruder Freo einen Besuch abzuftattein 

Herr nnd Frau Nick Kettelfon mach- 
ten eun Montag Morgen eine Besuch-Z- 
reife noch Otnohu. 

Richter J. J. Berge feierte Sonna- 

beno fein 70. Wiegeufest in aller Stille. 

Noch nachträglich nniere Gtuswituiche.· 

Herr und Frau Fred Sonkieu wurdenl 
Sonnabend durch hie Geburt einedi 

Töchter-heut hoch erfreut- Wir Jgrqtusi 
iieren. 

« 

Irr Klapperstorch iehrte am Montag 
bei ver Famitie von Otto Scheint ein 

nud hinterließ einen munteren Stern-u- 

hotter. Grotniieren. 

Deus Meduse-r und denn Stolen-rh- 

ien erhielten Im Freie-g 1000 Schein 
weiche Iui Henufo Form outseiättert 
werden Mien. 
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Win. Kuhlmann war am Mittwoch 
mit einer Cur Gruuzerd auf den Siour 

City Markt. 

Frau Mary Eggers reiste Dienstag 
nach Huren, S. D» um dortigen Ver- 

wandten Besuche abzustatten. 
Geo. McColm, unser früherer Ne- 

staurantManm war am Montag be- 

fuchsweife und geschäftshalber in mise- 
rcr Stank 

Jehu Peierfom welcher hier mehrere 
Tage auf Beinch war. kehrte Freingl 
nach seiner Heimat in Napid City, S. « 

D., zurück. 
Mond daekovsii wurde lehre Woche 

in Sionr City mit Fräulein Anna Fein- 
berg von Siouk Cin vermählt.—. dar 

junge Haar kam Montag hier aii and 

wohnt gegenwärng im Connnemat 

wom. vie sie einen besseren May ge- 
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Hans Petekson scheint mit dem Hans- 
del zwischen ihn nnd A. F.Tnkechek we- 

gen »Cedar Castle" kein Glück gehabt 
zn haben. Schlimm ist es nun ja siiks 
Hans, da er jetzt die guten Tage, init 

welchen er schlecht fertig werden kann, 
weiter genießen innß. 

Lenten Sonntag sind isn Vazile Creek 

eine Umnnsse Fische gestorben. Was 

die Ussache davon ist« haben wir nicht 
in Erfahrung bringen können. Spa- 
ziergänger-, welche die Brücke nach »Es- 
nada« passierten, sahen an diesem Tage 
nicht Fische vorbeischioinnnen oder stet- 
ben, ais sie ins ganzen iskeek verinnieten. 
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den mächtigen König der Ehr-ein« er 

össnei wurde. Für ein Festesscn nnd 

Erstischnngen war reichlich gesorgt. 
Tiiets und Quarteto von alten Volks- 

liederu klangen mit Abwechslung von 

den Liedern, die die Kinder vorikngen, 
durch den Waid. Es gab allerlei Spiele 

» nnd Unterhaltung« bis die Zeit siik die 
! 

Heimreise herankückie, nnd jeder hatte 
day Bewußtsein einen schönen Tag uek 

lebt zu haben. Doch iebe das Deutsch 

Heim in Raiidoiph. 
T le Hoffnungcgemelnbe bei McLeaai 

hielt am lebten Donnerstag in Denn 
Johann Anhade Gtooe ihr jährli- 
chcs Pleine und til-weilest ab. Auch 
dlslcs com-di mit edlem Wollcldtmst ek- 
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Wausa. 
Herr nnd Frau Larky Gillian nnd 

Tochter, und Herr und Frau Charly 
Ecickson und Kinder statuten am Sonn- 
tag der Familie Charly Busenhagen 
einen recht aussucht-sen Bei-Ich ab. 

Mitbedaueklichcr jedoch dabei glück- 
ticher Unfall ekeianete sich auf der Farm 
von August Andafom vordre-Mich von 

Wanfa am vorigen Minon Man 
war beim Silo füllen, und als die Ak- 

bejt für ein-u Augenblick nntetskocm 
wurde. krpiodierte der Domizil-sitt 
Zwei Höhn-, Heiman und Gute-Ich 
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rück, nnd berichten eine angenehxnk scit ! 
ver-bracht zu haben, sind jedoch trotzdesscn 
froh, wieder zwischen Freunde zu fein. ; 

Frau John Moeller verbrachte eint- e 

ge Tage anfangs dieser Woche beis 

Freunden in Rantolph. Z 
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Des kleiner Imm- »Ommi« qui 
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Berlin, S. Sept. Der kleine Kreu- 
zer «Btemm«, weich-r sich während 
der litten Zeit in westoitikaniichen 
Mxväximi aukgcyaLten hat. wird- 
nochmals nach der Oftkiiste des Vet- 
Staotm zurückkehren. e die als 
künftig-i Stattonstf bestimmte 
Nemin dort etfcheüai. Die 
»Zum-n« hat tunc-e Jssdte als deut- 
fches Statius-Wiss in amerikani- 
fchen Gemässetn gedient und war 

heimbetndm worden. Der Miste 
Gegendefedl erklärt sich dadurch. daß 
vie Bereitstellung der »Komm-W 
sucht so Md Messen kann. wie ek- 
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